
 
 

Protokoll des Elternratstreffens am 17.01.2024 (19.30-21:30 Uhr) 

 

Nr.  Tagesordnungspunkt  Unterpunkte/Diskussionsverlauf/Ergebnisse/Maßnahmen 

1 Begrüßung, Anwesen-

heit, Protokollführung 

- Begrüßung 

- Anwesenheit: siehe Liste im Anhang 

- Protokoll: Heiko Herrmann 

- Änderung Tagesordnung: Vorziehen von Punkt 2 

2 Digitale Endgeräte (DEG) 

in allen Jahrgangsstufen, 

Frau Pönicke 

Allgemeines 

- Das ‚Digi-Team‘ aus Verantwortlichen und Experten des Kollegiums trifft sich etwa alle 6 Wochen.  

Es werden aktuelle IT-Themen besprochen. Anregungen von außen sind möglich. 

- Digitale Lehrbücher werden aktuell kaum (nicht) genutzt:  

Verlage haben keine einheitliche Plattform; verschiedene Apps und Lizenzsysteme sind nötig.  

Die periodische Lizenzkosten liegen langfristig höher als der Kaufpreis der Leihbücher.  

Bei der Arbeit am Tablet ist ein physisches Buch neben dem Bildschirm meist praktischer.  

- Diebstahl und mutwillige Beschädigung der DEG findet praktisch nicht statt. 

 

Ausstattung mit DEG 

- In Jhg. 7 sind bis auf wenige Ausnahmen alle SuS ausgestattet und arbeiten konsequent in der neuen Umgebung  

(Moodle etc.) 

- Andere Jahrgänge sind ausreichend ausgestattet (unkomplizierte Buchung via iServ).  

An allen Standorten stehen Leihgeräte zur Verfügung.  

Auslastung ist sehr gut, allerdings wird auch Abnutzung deutlich.  

- Ab Jhg. 11 haben alle SuS eigene DEG.  

Ziel sollte 100% für die gesamte Oberstufe sein. 

- Leasingangebote werden genutzt (über die Schule nur vermittelt).  

Kosten liegen allerdings bei 20-25 €/Monat (unbestätigt). 
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Frage-und-Antwort Runde 

- Kann der Schulverein einzelne SUS finanziell unterstützen (Anschaffung von DEG)? 

→ Nein, laut der Grundsätze soll von Fördermaßnahmen immer die Gemeinschaft profitieren. 

SuS mit BUT-Berechtigung (Bildung und Teilhabe) können externe Förderung in Anspruch nehmen. 

- Ausleihe von DEG an SuS  

→ An anderen Schulen findet für einzelne Jahrgänge permanente Ausleihe statt, z.B. bisher am Gy Allee. Dies ist für 

Schulen allerdings nicht dauerhaft finanzierbar. Das Gy Altona hat sich bei der Ausschüttung des Digitalpakts für die 

flächendeckende Ausstattung der Unterrichtsräume mit CTouch-Panels entschieden und für die 1:5 Ausstattung (200 

Geräte) für den Schulalltag, die in Ladewagen zur Verfügung stehen und unkompliziert über IServ buchbar sind. 

- Nutzung der DEG außerhalb des Unterrichts 

→ Laut Hausordnung ist ein solcher Gebrauch verboten - *NEU* ab Jhg. 10 erlaubt.  

Tablet-Arbeit and schulischen Projekten wird toleriert.  

Bildschirmzeit ist als Messwert nur begrenzt aussagekräftig, z.B. ist das DEG als Vorlage zur händischen Arbeit 

(Aufgabenstellung, Infotexte) wie ein Buch zu werten. 

- Lizenzpflichtige Programme 

→ Solche Apps werden nicht genutzt; Open Office und Browser-basierte Alternativen sind zwar oft weniger 

nutzerfreundlich, aber derzeit unumgänglich.  

MS Office für Schulen: Abweichende Infos zu Lizenzkosten, Thomas Wilken (ER) informiert sich.  

- Basiswissen scheint bei vielen SuS zu fehlen, z.B. Archivieren, Office- und andere Basis-Anwendungen. 

→ ITG (Informationstechnisches Grundwissen) ist mit 30h Teil des Curriculums, davon 10h für Basiswissen. 

PC-Führerschein in Jhg. 5 oder 6 (wurde Seiten des ER angezweifelt) 

Vieles ist bei SUS bekannt, wird aber nur auf Druck angewendet, z.B. sprechende Dateinamen.  

- Gängige Methode der Aufgabenstellung und Dokumentation seitens der Lehrkräfte scheint das Teilen von 

abfotografierten Buchseiten und Tafelbildern zu sein.  

→ Richtig. Tafelbilder stellen allerdings kein unreflektiert nutzbares Endprodukt dar, sondern dokumentieren den 

Vermittlungsprozess während des Unterrichts. 

- Wie steht das Kollegium zur digitalen Transformation des Unterrichts? 

→ 50% nutzen freiwillige Fortbildungen, 2-3% scheinen IT resistent zu sein, 10% tun sich schwer, 10% „Freaks“ 

KI-gestützte Tools der Firma fobizz, die vielfach von Lehrkräften privat genutzt werden, wurden von der Stadt nicht 

eingekauft (Entscheidung Frühjahr 2023), es wurde von der BSB eine hauseigene Bereitstellung angekündigt. 
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3 Bericht der Schulleitung, 

Frau Lindenau 

Breaking News: Schulsenator Ties Rabe trat am 15.01.2024 überraschend zurück. 

- Fast 13 Jahre erfolgreiche Arbeit, Verbesserung Hamburgs im nationalen Vergleich 

- Nachfolgerin Ksenija Bekeris ist gut eingearbeitet und sollte für eine gewisse Kontinuität stehen. 

Schulinspektion 

- Sehr gute Bewertung, aber Verbesserungen sind nötig in den Bereichen: 

Feedback für Lehrkräfte aus den Klasse (trifft auf eine aktuelle Initiative der SV) 

Unterrichtsreflexion in/mit der Klasse 

Individuelle Förderung/Ansprache von SUS im Unterricht 

- Persönliches Feedback:  

Das GA gehört zu besten Schulen Hamburgs!  

Feedback außerhalb des Inspektionsrasters: die Räumlichkeiten machen einen vermüllten Eindruck 

 

KI-Woche am GA - ‚Gekommen, um zu bleiben‘ 

- Interessantes Programm für das Kollegium 

- Einladung zu Vortrag und Podiumsgespräch am 18.01.2024 (Anmeldung über die Homepage) 

 

Pilot 7 

- Kollegiums-Evaluation verzögert sich krankheitsbedingt etwas auf Ende Januar, die Eltern sollen wie geplant nach den 

LEG befragt werden 

- Signifikant steigende Zahl der Anmeldungen für ‘24/‘25  

- Nächster Runder Tisch am 29.01.2024 - diesmal mit geänderter Struktur, um verschiedene Interessengebiete abzudecken 

(Erfahrung, Newbies, Ausweitung etc.) 

 

4 Bericht aus dem 

Kreiselternrat (KER), 

Hannah Ringel 

Versammlung an der Grundschule Thadenstrasse 

- Schulleitung beständig, seit 2005 

- Entwicklung des Stadtteils, KESS Index von 2 auf 4, aber noch immer vielfältig 

- Gute Einbindung im Viertel und Kooperation mit z.B. Haus der Familie 

- Viel Platz und keine Neubaupläne (ehemals mehrere Schulen auf dem Gelände) 
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- Elternkammer (EK) mit neuer Leitung 

- EK zur G9-Initiative: Keine Positionierung! KER noch unsicher. 

- Sporthallensituation sowie Art und Umfang des Sportunterrichts werden im SJ 23/24 als Schwerpunktthema behandelt 

 

5 Sonstiges - Vera Nadler ist im Dezember aus persönlichen Gründen aus dem Elternrat zurückgetreten. Die beiden für diesen Fall von 

der Elternvollversammlung gewählten Ersatzmitglieder Valentina Voss und Sandra Kirchner haben sich darauf 

verständigt, dass Valentina Voss für die verbleibende Amtszeit von Vera Nadler (bis zur Elternvollversammlung in 

09/2024) in den Elternrat aufrückt. Für die mit dem Rücktritt freigewordene Funktion eines stellvertretenden Mitgliedes 

der Schulkonferenz (ebenfalls bis 09/2024) stellt sich Hannah Ringel zur Wahl, die von den anwesenden Mitgliedern des 

Elternrates einstimmig gewählt wird. 

- Sportfeste und Teilnahme and entsprechenden externen Veranstaltungen, z.B. Zehntel, Triathlon 

→ Fr. Lindenau: Jahrgangsturniere im Januar, Fuß- und Volleyball ‚für Olympia‘ laufen.  

Bereitschaft besteht, aber oft ist Initiative und Engagement von Einzelpersonen gefragt.  

Für ‚Zehntel‘ zu spät, Martin Hoos (ER) informiert sich zum Triathlon.  

 

 

 






